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Kreativ FMEA Anwendungsziel:  
Eine Produkt-Änderung muss robust ausgeführt werden, so dass in der Produktion  
und Produkt-Anwendung keine Probleme in Folge von Änderungen auftreten.  
 
Kreativ FMEA Workshop-Ziele: 
 

 Die Teilnehmer lernen die GD3-Anforderungen an die notwendige Grundeinstellung, „Good Design“ 
(guter, robuster Entwurf), „Good Discussion“ (gute offene Kommunikation) und „Good Dissection“ 
(gute, tiefgreifende Problem- Analyse) kennen und verstehen deren Notwendigkeit um ein robustes 
Design zu erzeugen. 

 Die Teilnehmer können die Kreativ FMEA in ihren Entwurfsablauf integrieren, kennen die 
Anforderungen der Kreativ FMEA und sehen die Vorteile deren Anwendung. 

 
Kreativ FMEA Anwendung im Entwicklungsprozess: 
Zum Abschluss jedes Entwurfsarbeitspaketes, jeder Entwurfsänderung, jeder Entscheidung mit potentiellen 
Robustheitseinflüssen aus das Produkt. 
 
Ablauf des Kreativ FMEA -Workshops  
Es werden von den Teilnehmern durchgeführte  Entwurfsänderungen  
mit ihren Abläufen und Aktionen skizziert und besprochen.  

 Einführung und Grundlagen 

 GD3 (Good Design, Good Discussion, Good Dissection) 

 Kreativ FMEA und Design FMEA 

  Entwicklungsablauf und Entscheidungspunkte 

 Kreativ FMEA Arbeitsblatt Anwendung 

 Wissensmanagement 

 Unterstützende Methoden, Analysentechniken und Reviews 

 Zusammenfassung 

 Kreativ FMEA Einführung 
 
Teilnehmer: 
Mitarbeiter und Teamleiter aus verschiedenen Entwicklungsbereichen 
oder 
ein Entwicklungsteam mit Teamleiter aus der 

 Konstruktion (Mechanik) oder 

 elektronischen Schaltungs- / Hardware-Entwicklung oder 

 Software Entwicklung oder 

 Produktionstechnologie oder 

 sonstigen Disziplin 
 
 
Workshop Themen/Methoden-Inhalt: 
Kreativ FMEA, FMEA, Arbeitsblatt, GD3(Good Design, Good Discussion, Good Dissection), DRBFM (Design 
Review Based on Failure Mode), System DRBFM, DRBTR (Design Review Based on Test Results), angewandtes 
Wissensmanagement, DFSS, Ishikawa- Diagramm (5M oder 7M), Mind Map, 5 x Warum, FTA, Auswahlmatrizen 
(Paarweiser Vergleich, Pugh). 
 
Anwendungsbereich: 
Als Methode für ein robustes Design in einem „Design For Six Sigma“ (DFSS) Projekt. 
Allgemein: Im gesamten Mechatronik-Bereich (Produkt-, Prüfungs- bzw. Test-Design). 
Für jede Art von Design-Entscheidungen bei allen Änderungen (Neuentwicklung oder Anpassungsentwicklung). 
 

Vom Wissen zum Können 

 

Gesagt heißt nicht gehört,  

gehört heißt nicht verstanden,  

verstanden heißt nicht behalten,  

behalten heißt nicht aneignen. 

 

ČNur durch Übung, möglichst am 

eigenen Produkt, kommt man zum 

Können. 

 


